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Beatrice Kobel - Thunstrasse 19 - 3634 Thierachern - 033 345 56 43 

Ihr persöhnlicher Coiffure-Salon 
mit kreativer und kompetenter 

Beratung und Bedienung 
C::::.. Coiffure 
� Chance 

smart GU GmbH

Giebelmatt 24a

3634 Thierachern

Tel. 033 345 46 46

info@smartgu.ch

www.smartgu.ch

Ein Kontakt     Eine Offerte    Ein Vertrag    Ein Preis

Küchenbau    Bäderbau    Elektrotechnik    Hoch- und Tiefbau

Blumen
Häusler
Blumengeschäft

Bendicht Häusler
Thunstr. 2, 3634 Thierachern
Tel. 033 345 26 89
Fax 033 345 26 91
info@blumen-haeusler.ch
www.blumen-haeusler.ch

Öffnungszeiten:
Mo - Fr  08.00 - 12.00 Uhr   
            13.30 - 18.30 Uhr
Sa         08.00 - 16.00 Uhr

Allmendweg 4A, 3634 Thierachern
Telefon 033 345 95 10, Natel 079 311 14 87

Preiswerte Occasionen unter
www.topgarage.ch

CarXpert – 
Ihr Partner für alles 
rund ums Auto!

Als Raiffeisen-Mitglied sind Sie nicht nur Kunde, sondern Mitbesitzer 
Ihrer Bank. Ihre Spareinlagen ermöglichen Kredite für lokale KMU 
und Hypotheken. Davon profitieren Sie und die Region.

Wenn Sie uns zu Ihrer ersten Bank machen,
dankt es Ihnen die ganze Region.

Jetzt Termin

vereinbaren.

Raiffeisenbank Gürbe
Telefon 031 818 20 40 | raiffeisen.ch/guerbe

Wichtige Termine 2019 
zum Vormerken

Gemeindeversammlungen 
17. Juni und 2. Dezember

Eidg./kant. Abstimmungen 
10. Februar 19. Mai
20. Oktober 24. November

National- und Ständeratswahlen 
20. Oktober

Topfgespräche (Open-Air-Fondue) 
25. Januar

Neuzuzügerapéro 
4. Mai

Jungbürgerfeier 
1. November
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Erscheinungsweise und Redaktionsschluss
1. Februar – 1. April – 1. Juni – 1. August – 
1. Oktober – 1. Dezember
Redaktionsschluss ist der 12. des Vormonats.
Die Redaktion behält sich ausdrücklich das 
Recht vor, Artikel aus Platzgründen zu kürzen, 
auf eine nächste Ausgabe zu verschieben 
oder ganz zu streichen. Beiträge mit ehrver
letzendem Inhalt werden zurückgewiesen.

Produktion
Gerber Druck AG, 3612 Steffisburg, 
www.gerberdruck.ch, info@gerberdruck.ch

Advent

Die Tage werden kürzer, das Licht zieht 
sich zurück – er ist da, der Advent. Die 
Natur verschwendet ihre Ressourcen 
nicht, sie erkennt den Zeitpunkt für eine 
Pause, im Wissen darum, dass nichts 
verloren geht. Ganz im Gegenteil. Die 
gesammelte Kraft steigt im Frühling vol
ler Energie und Pracht wieder hervor.

Wir Menschen hingegen hetzen den 
täglichen Pflichten nach, die unseren 
Alltag bestimmen und empfinden die 
Weihnachtszeit sogar als Stress, weil 
noch viele zusätzliche Verpflichtungen 
dazukommen.

Es steht nirgends geschrieben, dass das 
auch heuer so sein muss. Wir haben es in 
der Hand, die bevorstehende Zeit etwas 
gelassener und behutsamer anzugehen.

 Lelia Arn

Inhalt
Gemeindehaus 4
Primarschule 17
Oberstufenschule 19
Kirche 20
Parteien, Vereine 23

Datum Anlass Veranstalter Ort

  1.–6.12. Kerzenziehen Regionale Offene Kinder- und Jugendarbeit Zehntenhaus Uetendorf
  2.12. Konzert im Advent Musikgesellschaft Thierachern Kirche
13.12. Wanderung Wandergruppe KG Thierachern gemäss Wanderprogramm
18.12. Blutspenden Samariterverein Kirchgemeindehaus Uetendorf Allmend
22.12. Tannenbaumverkauf Burgergemeinde Thierachern  Forsthaus Thierachern
20.1. Lotto Musikgesellschaft Thierachern Mehrzweckhalle
23.1. Wanderung Wandergruppe KG Thierachern gemäss Wanderprogramm
25.1. OpenAirFondue Gemeinderat Schulanlage Kandermatte
30.1. Büchertausch Bibliothek Kandermatte

Gerne ergänzen wir den Veranstaltungskalender auch mit Ihren Terminen! 
Entsprechende Mitteilungen nimmt die Gemeindeschreiberei unter 033 346 00 46 entgegen.

Veranstaltungskalender 1. Dezember 2018 – 31. Januar 2019 

Bei schönem Wetter fahre ich 
immer mit dem Velo zu meiner 
Lehrstelle in Thun. 
Wenn’s regnet oder schneit, nehme 
ich den Bus.

In der Winternacht

Es wächst viel Brot in der Winternacht,
Weil unter dem Schnee frisch 
grünet die Saat;
Erst wenn im Lenze die Sonne lacht,
Spürst du, was Gutes der Winter tat.

Und deucht die Welt dir öd und leer,
Und sind die Tage dir rauh und schwer,
Sei still und habe des Wandels acht:
Es wächst viel Brot in der Winternacht. 

Friedrich Wilhelm Weber, 1813–1894
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Gemeindehaus
Gemeindeverwaltung
Tel. Gemeindeverwaltung 
033 346 00 46

Fax Gemeindeverwaltung 
033 346 00 40

Tel. Sozialdienste (Büro Uetendorf) 
033 346 40 72 / 033 346 40 70

Mail-Adresse
gemeindeverwaltung@thierachern.ch

Schalteröffnungszeiten
Montag, Dienstag
8–12 Uhr / 14–17 Uhr

Mittwoch
Für Publikumsverkehr geschlossen

Donnerstag
8–12 Uhr / 14–18 Uhr

Freitag
8–12 Uhr

Sprechstunde 
des Gemeinderatspräsidenten
Gerne empfängt Sie der Gemeinde
ratspräsident Sven Heunert persön
lich, damit Ihr Anliegen im Rahmen 
einer Sprechstunde thematisiert 
werden kann. Nehmen Sie dafür 
bitte mit Sven Heunert Kontakt auf.
Sven Heunert, Gemeinderatspräsident, 

079 875 38 46, sven.heunert@thierachern.ch

Aus der Bauverwaltung

Abfallentsorgung

Verschiebung Hauskehricht
– von Mittwoch, 26. Dezember auf 
 Donnerstag, 27. Dezember 2018
– von Mittwoch, 2. Januar auf 
 Donnerstag, 3. Januar 2019

Papier
Dienstag, 4. Dezember, 
durch die Gemeinde
Das Altpapier am Abfuhrtag bis 7 Uhr 
gebündelt an den Hauskehrichtsammel
stellen bereitstellen. Wir bitten Sie, nicht 
zu schwere Papierbündel zu machen. 
Keine Papiertragtaschen!

Altmetallsammlung
Mittwoch, 5. Dezember
Auf dem Parkplatz der Schulanlage Kan
dermatte steht von 7.30–11 Uhr eine 
überwachte Mulde bereit. Kosten über 

Grundgebühr. Bitte beachten Sie, dass 
bei allen Fahrzeugen die Pneus entfernt 
werden müssen.

Karton
Dienstag, 15. Januar
Karton am Abfuhrtag bis 7 Uhr gebün
delt an den Hauskehrichtsammelstellen 
bereitstellen. Keine Papiertragtaschen!

Abfallkalender 2019
Der Abfallkalender 2019 wird vor Weih
nachten an alle Haushaltungen zuge
stellt. Aus dem Abfallkalender sind wäh
rend dem ganzen Jahr die Abfuhrdaten 
und weitere wichtige Informationen 
ersichtlich. Die Rückseite des Kalenders 
gibt wertvolle Hinweise betreffend Ent
sorgungsmöglichkeiten und Gebühren. 
Gerne stehen wir Ihnen auch bei Fragen 
und Unklarheiten jederzeit zur Verfü
gung. 

Alutuben gehören in die 
Aluminium-Sammlung!
Die Alutuben für Senf, Mayonnaise, usw. 
gibt es seit bald 80 Jahren. Ein Ever
green und Verpackungsklassiker, der 
sich zudem gut recyceln lässt. Leider 
wissen noch immer zu viele Konsumen
ten nicht, dass die Alutube neben der 
Aludose und der Aluschale auch gesam
melt und wiederverwertet werden kann. 

Die IGORAGenossenschaft für Alumi
niumRecycling ruft deshalb die Konsu
menten auf, alle Alutuben – den Inhalt 
gut ausgepresst – zur Sammelstelle zu 
bringen. Sammelstellen: Brüggarten, 
Käserei, Parkplatz Kirche.
 Bauverwaltung

 033 346 00 45

Erteilte Baubewilligungen

– Moser-Stoller Agnes und Rudolf, 
Thun und Kuhnen-Moser Simone 
und Stephan, Wichtrach, 

 Drosselweg 5, a, b, c, d: 
 Abbruch bestehende Gebäude, Neu

bau Doppeleinfamilienhaus mit zwei 
Autounterständen und Grundwasser
wärmenutzung

– Landi Niesen Genossenschaft, 
Thierachern, Blumensteinstr. 28: 

 Erweiterung Büroräumlichkeiten / 
Einbau behindertengerechtes WC

– Küenzi Marco, Thierachern, 
Rychemösli 122: 

 Neubau Unterstand für Brennholz 
(nachträgliches Baugesuch)

Personelles

Hauswart Schulanlage Kandermatte
Es freut uns, dass Pajtim Ramadani die 
Prüfungen zum eidg. dipl. Hauswart be
standen hat. Zu diesem Erfolg gratulie
ren wir ihm ganz herzlich. 

Werkhof
Per 31. Dezember 2018 hat André Zim-
mermann seine Stelle als Gemeinde
wegmeister gekündigt. Er wird beim 
Gemeindeverband Wasserversorgung 
Blattenheid neu Leiter des Wasserver
sorgungsnetzes. Wir bedauern den Weg
gang von André Zimmermann. Für seine 
neue Stelle wünschen wir ihm alles Gute.
Reto Buri wird ab 1. Januar 2019 die Lei
tung des Werkhofes übernehmen. 
Per 1. November 2018 hat Mathias 
Krebs die Stelle als 2. Gemeindeweg
meister angetreten. 

Redaktionsschluss Glütschbachpost Nr. 1
12. Januar 2019
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Personen im Porträt 
  

Jasmin Steiner
Lernende 1. Lehrjahr

Warum hast du dich für eine Lehre auf 
der Gemeindeverwaltung Thierachern 
entschieden?
Als ich meine Bewerbung einreichte, 
wusste ich noch nicht so genau, was 
mich hier erwarten würde. Aber als 
ich meinen Schnuppertag absolvierte, 
merkte ich, dass es eine sehr abwechs
lungsreiche Lehrstelle ist. Spannend 
finde ich, dass man Einblicke in den ver
schiedenen Abteilungen sammeln kann. 
Ein wichtiger Punkt ist jedoch, dass mir 
nicht nur die Arbeit, sondern auch das 
Team sehr gut gefällt.

Welche Eigenschaften sollte eine Ler-
nende / ein Lernender auf der Gemein-
deverwaltung haben? 
Er oder sie sollte auf jeden Fall lernfähig 
und zuverlässig sein. Eine rasche Auffas
sungsgabe und Freude mit dem Compu
ter zu arbeiten sind von Vorteil. Zudem 
sollte die Lernende / der Lernende höf
lich sein und nicht zu schüchtern.

Welche besonders schönen Erlebnisse 
oder auch Herausforderungen erlebst 
du bei deiner Arbeit?
Die schönsten Erlebnisse sind bisher die 
Kunden fröhlich zu sehen. Es ist immer 
wieder ein gutes Gefühl, wenn man ei
nem Bürger oder einer Bürgerin helfen 
konnte. Zudem schätze ich den Kontakt 
mit den Menschen sehr. «Ih finges toll, 
weme mite Bürger ab und zue es Plöi
derli cha ha.»
Die grösste Herausforderung ist, sich 
das Fachwissen von den verschiedenen 
Abteilungen anzueignen.

Wie sieht dein Tagesablauf in der Ge-
meindeverwaltung aus?
Mein Tageablauf ist immer unterschied
lich. Jedoch habe ich auch Aufgaben, 
welche immer wieder vorkommen. 
Momentan arbeite ich in der Einwoh
nerkontrolle, dort nehme ich vor allem 
Mutationen vor. Das heisst, ich erfasse 
Zuzüge und Wegzüge, wie auch Gebur
ten, Eheschliess ungen, Konfessions
wechsel, etc.
Dazu kommen noch meine täglichen 
Aufgaben wie zum Beispiel das Verar
beiten der Post und der Schalter/Tele
fondienst.

Das bestehende Gemeinschaftsgrab auf 
dem Friedhof stösst an seine Kapazi
tätsgrenzen. Mit der Anschaffung einer 
3. Granittafel für die Namensschilder 
konnte der Leidensdruck nur kurzfristig 
gelindert werden. Zudem leidet die zu 
kleine Grünfläche unter den häufigen 
Begräbnissen, die Blumenablage ist re
gelmässig überfüllt und die Grasnarbe 
anfällig auf Trockenheit, da ein grosser 
Teil des Regenwassers durch die grosse 
Tanne unmittelbar am Gemeinschafts
grab absorbiert wird. Mit der Anlegung 
eines zweiten, grösseren Gemein
schaftsgrabes soll diesen Problemen 
dauerhaft begegnet werden.

Neubau 2. Gemeinschaftsgrab

Das im Bau befindende Projekt sieht  
im Wesentlichen die Schaffung eines 
neuen, mit Mergel befestigten, zentra
len Platzes auf einer bisher unbenutzten 
Grünfläche im Friedhof vor. Der Platz soll 
von drei Seiten her mit Wegen erschlos
sen werden. Die dadurch entstehenden, 
abgetrennten Grünflächen dienen künf
tig als grosszügiges Gemeinschaftsgrab. 
An der Art der Urnenbestattung (Aushe
bung eines kleinen runden Loches in der 
Grünfläche, Hineinschütten der Asche 
und Schliessen des Lochs mit dem Ra
senziegel) wird festgehalten. 

Neubau 2. Gemeinschaftsgrab.

gepflegte füsse auch im winter
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Welche Arbeiten führst du besonders 
gerne aus?
Die Erfassung von Geburten führe ich 
besonders gerne durch. «Das isch immer 
so härzig!»
Die übrigen Mutationen führe ich auch 
sehr gerne aus, weil es sehr interessant 
ist.

Wie verbringst du deine Freizeit?
Ich verbringe meine Freizeit am liebsten 
mit meinen Freunden. Ich lese auch ger
ne ein Buch. Am liebsten mag ich Fanta
syBücher oder Romane. «Am Wuche
änd gani oh sehr gärn a Chiubine.»

Hast du ein Traumreiseziel?
Ja, ich würde sehr gerne mal den Nor
den mit einem Camper bereisen. Am 
liebsten Norwegen und Schweden. Ich 
finde die Länder schön, weil die Natur so 
eindrücklich ist. «Es isch eifach Wildnis 
pur.»

Was unterscheidet Thierachern zu den 
anderen Gemeinden?
Thierachern ist so nah an der Stadt, aber 
trotzdem so ländlich. Obwohl Thier
achern recht gross ist, hat es keinen ei
gentlichen Dorfkern.

Welche Veränderungen der Gemeinde 
Thierachern sind dir in den letzten Jah-
ren aufgefallen?
Es wurden viele neue Häuser gebaut. Vor 
unserem Haus wurde in den letzten Jah
ren schon zweimal gebaut.

Hast du Wünsche für die Zukunft des 
Dorfes?
Ich wünsche mir einfach, dass Thier
achern weiterhin so ländlich bleibt, wie 
es ist.

Angenommen, du hättest einen 
Wunsch frei, wie würde dieser ausse-
hen?
Auf meine Lehre bezogen, wünsche ich 
mir, dass ich mit einer guten Note ab
schliesse.
 Tamara Lüdi, Lernende

Wer vorausschauend plant und sich 
fachkompetent beraten lässt, erspart 
sich Enttäuschungen und böse Über-
raschungen. Für den erhöhten Pla-
nungsaufwand erhalten Sie klare Ent-
scheidungsgrundlagen, eine auf Ihre 
Bedürfnisse abgestimmte Anlage und 
eine reibungslose Umsetzung. Set-
zen Sie die Prioritäten wenn möglich 
nach dem Grundsatz Gebäudehülle vor 
Haus technik.

Bei einer Heizungssanierung können Sie 
entscheiden, mit welcher Energieform 
das Gebäude die nächsten zwei Jahr
zehnte beheizt wird. Es bietet sich Ihnen 
die Möglichkeit, weitgehend erneuerba
re Energieformen mit geringem Treib
hauseffekt wie Holzenergie, erneuerba
re Fernwärme oder Wärmepumpen zu 
wählen. Bei Wärmepumpen ist entschei
dend, dass der Strom aus erneuerbaren 
Quellen stammt. 

Offerten einholen
Die «Leistungsgarantie Haustechnik» 
von EnergieSchweiz beschreibt, welche 
Punkte wichtig sind und was unter guter 
Ausführungsqualität zu verstehen ist. 
Die Lektüre ist eine gute Vorbereitung. 
Achten Sie bei den Angeboten auf Voll
ständigkeit. Fragen Sie nach und kon
kretisieren Sie unklare Punkte.

Kostenvergleich
Die Investitionskosten sind durch Offer
ten verhältnismässig leicht zu ermitteln. 
Ihrem Entscheid sollten Sie aber, neben 
persönlichen und ökologischen Aspek
ten, auch die zu erwartenden Jahreskos
ten zu Grunde legen. Jahreskosten bein
halten die drei Bereiche:
– Investition und Amortisation,
– die zu erwartenden Kosten für 
 Wartung und Unterhalt,
– die anfallenden Energiekosten.

Inbetriebnahme und Abnahme
Die Heizungsanlage soll durch den Hei
zungsinstallateur fachgerecht in Betrieb 
genommen werden. Lassen Sie die In
betriebnahme schriftlich bestätigen, er
gänzt mit einer vollständig ausgefüllten 
und unterzeichneten «Leistungsgaran
tie» von EnergieSchweiz. Bringen Sie, 
wenn notwendig, Garantievorbehalte in 
einem Inbetriebnahme oder Abnahme
protokoll an. 

Betriebsinstruktion und 
Anlagedokumentation
Lassen Sie sich in einem zweiten Schritt 
eingehend instruieren und die wichtigs
ten Einstellungsmöglichkeiten zeigen. 

Die Dokumentation muss verständlich 
formuliert, vollständig und übersichtlich 
sein. Nur so kann die Heizungsanlage in 
Zukunft optimal überwacht, betrieben 
und gewartet werden.

Nach der Sanierung:
jährliche Verbrauchskontrolle
Vergleichen Sie den Verbrauch mit 
den bisherigen Verbrauchswerten, bei 
Neubauten mit den Planungswerten. 
Dadurch können Sie das Betriebsver
halten der Anlage einschätzen und falls 
notwendig Korrekturmassnahmen ver
anlassen. Es empfiehlt sich, nach dem 
ersten Betriebsjahr eine Instruktion und 
Nachregulierung vorzunehmen.

Ölheizungsersatz noch erlaubt?
Ja. Tritt das neue Kantonale Energie
gesetz nächstes Jahr in Kraft, sind bei 
schlecht gedämmten Gebäuden jedoch 
zusätzliche Verbesserungsmassnahmen 
erforderlich.
 Regionale Energieberatung

Heizungssanierung – worauf kommt es an?

Leistungsgarantie von Energie Schweiz.

Regionale Energieberatung

Industriestrasse 6
3607 Thun

033 225 22 90 
info@regionaleenergieberatung.ch
www.regionaleenergieberatung.ch

Reservationen 
Grillstelle Mülimatt
Ihre Reservationsanfragen für die 
Grillstelle auf dem Sportplatz 
Mülimatt nimmt Thomas Stauffer 
unter Telefon 079 859 70 85 
gerne entgegen.
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Schul- und Volks-
bibliothek Thierachern
Im Schulhaus Kandermatte, Bachweg 9
Tel. 079 303 31 40, während der Ausleihe
bibliothek.thierachern@bluewin.ch

www.beobiblio.ch

www.bibliothierachern.wordpress.com

Es sind bei uns wieder neue Medien er
hältlich. Decken Sie sich mit Büchern ein 
und geniessen sie eine kuschelige, ge
mütliche Weihnachtszeit. 

Im Gemeindehaus ist eine Ausstellung 
zum Thema «Bibliothek» zu bewundern. 
Schauen Sie vorbei. Es lohnt sich.

 Ihr Bibliotheks-Team:

 Sabrina Bürgisser, Renate Cotarelo, 

 Sandra Burkhard, Marianne Ryser Dysli, 

 Sandra Willen, Marlène Siegenthaler

Öffnungszeiten
Montag 15 – 17 Uhr
Montagabend 19 – 20 Uhr *

Mittwochabend 19 – 20.30 Uhr
Freitagmorgen 10.15 – 11.15 Uhr
* in den Ferien geöffnet

AHV-Zweigstelle 
Thierachern

Im November verschickt die Ausgleichs
kasse des Kantons Bern allen erfassten 
Arbeitgebern die Lohnbescheinigungen. 
Diese sind bis 30. Januar 2019 ausge
füllt und unterzeichnet der zuständigen 
AHVZweigstelle einzureichen. Nach der 
Frist fallen Verzugszinsen an.

Gut zu wissen:
Ich habe keine Angestellten und bezahle 
somit keine Löhne. Muss ich dennoch die 
Lohnbescheinigung ausfüllen?
Ja, die Lohnbescheinigung ist mit einem 
entsprechenden Vermerk, beispiels
weise «keine Löhne ausbezahlt», un
terzeichnet und innerhalb der Frist zu 
retournieren.

Ich weiss schon, dass die Lohnsumme im 
kommenden Jahr ganz anders ausfallen 
wird. Wo muss ich das notieren?
Unbedingt beim Punkt «voraussicht
liche Lohnsumme im neuen Jahr» den 
entsprechenden Betrag aufführen.

Ich habe einen Mitarbeiter mit Kindern. 
Wo muss ich die Zulagen aufführen?
Der Betrag wird in der Spalte 7 aufge
führt. Beachten Sie unbedingt, dass der 
Betrag gemäss letztem Anspruchsaus
weis aufgeführt wird.

Meine Mitarbeiterin ist im Rentenalter. 
Muss ich sie aufführen?
Der Freibetrag für Altersrentner be
trägt CHF 1’400.00 pro Monat, bzw. CHF 
16’800.00 im Jahr. Wenn der Gesamt
bruttolohn die Summe nicht übersteigt, 
ist der Lohn nicht aufzuführen. Ansons
ten ist die Differenz anzugeben.

Ich habe die Lohnbescheinigung nicht 
mehr. Wo finde ich das Formular?
Sie können das Formular bei der AHV
Zweig stelle verlangen, 033 346 00 46. Sie 
finden das Formular jedoch auch unter 
www.akbern.ch/formulare. Vergessen 
Sie jedoch nicht, die Referenz-Nr. und 
die vollständige Adresse anzugeben.

Kann ich das Formular auch elektronisch 
ausfüllen?
Wenn dies gewünscht wird, benötigen 
Sie einen Zugangscode im EPortal. Die 
entsprechenden Informationen finden 
Sie unter www.akbern.ch/eportal. Im 
EPortal können Sie unter anderem auch 
bequem alle Ein und Austritte von An
gestellten melden.

Bei Fragen steht Ihnen die AHVZweig
stelle Thierachern gerne zur Verfügung:
– Telefon 033 346 00 46
– gemeindeverwaltung@thierachern.ch

Steuerverwaltung 
des Kantons Bern 
Kommunikation 

Steuererklärung direkt
im Internet ausfüllen

Wenn Sie Ihre Steuererklärung im Tax-
Me-Online mit BE-Login ausfüllen, kön-
nen Sie ab 2019 die neuen Dienstleis-
tungen nutzen, die das Online-Ausfüllen 
und Einreichen noch einfacher machen.
– Einfache Sofortregistrierung für die-

jenigen, die noch über kein BE-Login 
verfügen. Dazu brauchen Sie Ihre 
Anmeldedaten, die Sie auf dem Brief 
zur Steuererklärung finden sowie Ihre 
AHV-Nummer.

– Während dem Ausfüllen der Steuer-
erklärung können Sie erforderliche 
Belege direkt online einreichen.

– Sie können die Steuererklärung voll-
ständig elektronisch freigeben und 
einreichen. Das Einsenden der Frei-
gabequittung per Post entfällt.

Es lohnt sich, die Steuererklärung 
im TaxMe-Online mit BE-Login aus-
zufüllen.

Informationen finden Sie unter
www.taxme.ch

Weitere Vorteile, wenn Sie 
BE-Login nutzen:
– Online-Ausfüllen der Steuererklärung 

schon ab Januar. Sie müssen künftig 
nicht mehr auf den Brief zur Steuer-
erklärung mit den Login-Angaben 
warten.

– Der Zugriff auf die Online-Dienste ist 
jederzeit und von überall her mög-
lich.

– Sie haben jederzeit Überblick über 
Ihre Rechnungen, Veranlagungen, 
Zahlungen, Vorauszahlungen, usw.

– Einsprachen reichen 
 Sie online ein.
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Schrift Gabriola
Sandra Niklaus
ärztl. dipl. Berufsmasseurin
Dorfstrasse 9
3634 Thierachern

Telefon  031 781 43 00
Mobile  079 774 86 04
sani-massagen.ch
info@sani-massagen.ch

* Klassische Massage
* Manuelle Lymphdrainage
* Dorn Therapie, Osteobalance
* Manuelle Schmerztherapie
*  Schwangerschaftsmassage
* Fussreflexzonen Massage
* Elektrolysefussbad
* Hot Stone Massage 
*  Schröpfen
* Body Sugaring
* Bioresonanz Vitalcheck

Schweizer Familie mit drei
Kleinkindern sucht 

Bauland in Thierachern 
oder Umgebung
 
Wir freuen uns über Kontaktaufnahme 
unter 079 707 00 46.

Vielen Dank! 

Mobil mit dem GA-Flexi
Mit den 2 GAFlexicards, die Ihnen die 
Einwohnergemeinde Thierachern zur 
Verfügung stellt, reisen Sie zu günsti
gen Preisen auf dem kompletten GA
Netz (CHF 44.00 für Einheimische und  
CHF 49.00 für Auswärtige).

Gemeindeverwaltung
www.thierachern.ch, 033 346 00 46
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Ressort Präsidiales
Sven Heunert

Halbzeit in der 
Legislaturperiode
Bei meiner Aufgabe 
als Gemeinderatsprä
sident habe ich zum 
Teil das Gefühl, dass 
ich schon eine Ewig
keit mit dem Gemein

derat für unsere Gemeinde unterwegs 
bin. Einiges ist mir unterdessen vertrau
ter und gewisse Änderungen greifen 
nun. Gleichzeitig überrascht mich die 
Aufgabe jeden Tag aufs Neue. Vielsei
tige und spannende Geschäfte sowie 
Kontakte gehören zum Alltag. Diese 
Herausforderungen mit meinen Rats
kolleginnen und kollegen sowie mit 
der Verwaltung anzupacken macht mir 
extrem Freude. Bei den wenigen Wech
seln im Rat und beim Personal kann man 
von einer stabilen Situation reden. Dies 
ist einerseits auf die gute und kollegiale 
Zusammenarbeit der Behörden und der 
Verwaltung zurückzuführen und weist 
andererseits darauf hin, dass unsere 
Gemeinde durchaus eine attraktive und 
wertschätzende Arbeitgeberin ist.
Als Gemeinde sehen wir uns mit neuen 
Aufgaben konfrontiert, die vom Kan
ton delegiert oder vorgegeben werden 
und bei uns Ressourcen, sowohl finan
zieller als auch personeller Art binden. 
Als Beispiele kann man das Schulwesen 
erwähnen mit dem Lehrplan 21 und der 
Tagesschulverordnung oder im Bauwe
sen die Nachführung der generellen Ent
wässerungsplanung (GEP). Auch Ände
rungen im Polizeigesetz oder Vorgaben 
im Bereich der Feuerwehr schränken die 
eigenständigen Steuerungsmöglichkei
ten einer Gemeinde teilweise ein, führen 
jedoch auch zu einer Vereinheitlichung. 
In diesem Sinne bleibt es für den Ge
meinderat eine stetige Aufgabe im noch 
vorhandenen Spielraum die Handlungs
möglichkeiten zu erkennen und zum 
Wohle unserer Gemeinde Entscheide 
zu treffen. Dabei ist es meine Aufgabe 
so gut wie möglich den übergeordneten 
Blick über die Geschäfte zu bewahren 
sowie die Verknüpfungen und Wechsel
wirkungen zu erkennen. Der Versuch, es 
allen dabei Recht zu machen, bleibt eine 
fast unmögliche Aufgabe.

Altbewährtes pflegen, 
Innovation zulassen
In jeder Lebenssituation kann es von 
Vorteil sein, wenn man auf bewährte 
Erfahrung zurückgreifen kann. Dies gilt 
für Kinder, die von ihren Eltern lernen 
oder auch in Gremien, wo jeder seine Er
fahrung einbringt. Im Gemeinderat hat 

das aktuell amtsälteste Mitglied, Beat 
Stierli, seinen wohlverdienten Rücktritt 
nach zwölf Jahren angekündigt und un
ser Werkhofmitarbeiter und Brunnen
meister, Ändu Zimmermann, stellt sich 
neuen beruflichen Herausforderungen. 
Seine Erfahrung wird uns zumindest in 
der Wasserversorgung von Blattenheid 
erhalten bleiben. Solche Verluste an 
Erfahrung sehe ich aber durchaus auch 
immer wieder als Chance für Neues. 
Somit heisse ich unseren neuen Werk
hofmitarbeiter, Mathias Krebs, und un
seren neuen Gemeinderat, Daniel Zeller, 
herzlich willkommen und bedanke mich 
für Ihre Bereitschaft sich für unsere Ge
meinde einzusetzen. Auch dieses Jahr 
sind wiederum Jungbürger volljährig 
geworden und übernehmen neue Ver
antwortungen. Ich motiviere sie, sich 
mit neuen Ideen in unserem Dorf zu en
gagieren. Zielführende Innovation soll 
man zulassen. In diesem Sinne hat sich 
der Gemeinderat auch entschieden eine 
Teilfläche der Mülimatt für die Erstel
lung eines Pumptrack zur Verfügung zu 
stellen. In unmittelbarer Nähe zu Thiera
chern als Bindeglied zwischen Stadt und 
Land bestehen durchaus viele Angebote 
und Infrastrukturen. Es ist aber gefähr
lich sich nur darauf zu beruhen. In einem 
gewissen Masse sollen auch neue Ange

bote im Dorf selber erstellt werden, die 
heutigen Anforderungen entsprechen. 
Neues wagen damit Thierachern at
traktiv bleibt. Das Risiko besteht sonst, 
dass sich Thierachern mit der Zeit zu 
einer Schlafgemeinde umwandelt, was 
zurzeit dank einer intakten Dorfge
meinschaft mit Vereinen und einer gut 
funktionierenden Nachbarschaftshilfe 
nicht der Fall ist. Dazu müssen wir Sorge 
tragen und nachhaltige Investitionen für 
die Zukunft tätigen.

Dank für die konstruktive 
Zusammenarbeit
Gerne nutze ich die Gelegenheit allen zu 
danken, die sich auf irgendeiner Weise 
für unser Dorfleben einsetzen, mit oder 
ohne politischem Mandat. Dies gilt auch 
für unser kompetente Verwaltungs und 
Gemeindepersonal. Meinen Ratskol
legen spreche ich meinen Dank aus für 
ihr Engagement und freue mich auf die 
weitere Zusammenarbeit in der zweiten 
Halbzeit der Legislatur. Ihnen, liebe Mit
bürgerinnen und Mitbürger, danke ich 
für das entgegengebrachte Vertrauen 
und wünsche frohe Festtage, Gesund
heit und gutes Gelingen im Jahr 2019.

Bis bald in Thierachern «Zuhause 
zwischen Stadt und Land»!
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www.bb-gartenbau.ch		 Telefon:	033	439	30	70		

	
...mir	bringe	Eui	Pflanze	wieder	ine	gueti	Form...	

	

Benjamin Hählen
 Hohlengasse 21
 3661 Uetendorf

 Natel 078 615 66 40
 Telefon 033 345 66 44
 holzbauhaehlen@gmx.ch

Heizung

Sanitär

Solar
www.zaugg-haustechnik.ch 
Dorfstrasse 20
3634 Thierachern
033 345 67 89
079 215 91 71
info@zaugg-haustechnik.ch

Haustechnik

www.buchhaltungsservice-grossen.ch
Buchführungen, Jahresabschlüsse, 
MWST, Steuererklärungen

Grossen Renate
Buchhalterin mit eidg. Fachausweis 

Giebelmatt 24a
3634 Thierachern

033 650 99 61
079 363 53 58
info@buchhaltungsservice-grossen.ch

LANDI Musterdorf
Musterstrasse 22
8888 Muster
Tel. 055 555 55 55

Kein Problem, 
ich übernehm deine 

Schicht.

Meine Arbeitstage 
werden kürzer ...

A4_quer_d.indd   1 23.08.12   13:34

LANDI Niesen
Blumensteinstrasse 28
3634 Thierachern
Tel. 033 346 86 86

Marco 
Maurer

Keramische Wand- und Bodenbeläge

Niesenstrasse 2, 3634 Thierachern

079 292 15 36  maurermarco@gmx.ch

www.marcos-plattenboeden.weebly.com
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Ressort Finanzen,
Kultur und Sport
Myriam Bühler

Finanzsicht
Eine der grossen 
Herausforderungen 
in diesem Jahr war 
wahrlich das Budget 
2019. Früher als in den 
vergangenen Jahren, 
tagten der Budgetaus

schuss (bestehend aus Finanzverwalter, 
Gemeindratspräsident, Ressortleiterin 
Finanzen, Ressortleiterin Bildung und 
Ressortleiter Bau) sowie die Budgetver
antwortlichen der Ressorts bereits nach 
den Sommerferien. Die Vorverschiebung 
des Termins gab so dem Gemeinderat 
und den involvierten Personen die nöti
ge und wichtige Zeit, sich mit den Bud
getzahlen für das kommende, nicht un
bedingt Zahlenmässig glänzende Jahr, 
intensiv auseinander zu setzen. Nach 
der ersten Budgetrunde war klar, dass 
der Budgetausschuss von allen Budget
verantwortlichen Einsparungsvorschläge 
verlangte, auch wenn diese unangenehm 
und unerwünscht sind. Aufgrund von ver
schiedenen finanziellen Entwicklungen 
sind wir jedoch der Ansicht, dass dies 
nötig war. Die budgetierten Aufwände 
waren gegenüber den zu erwartenden 
Erträgen zu gross. Anlässlich der Finanz
klausur im September beriet der Gesamt
gemeinderat die aktuellen Budgetzahlen 
erneut und beschloss an der Gemein
deratssitzung vom 22. Oktober 2018, 
diese mit einem Ertragsüberschuss im 
Gesamthaushalt von CHF 73’740.00 und 
einem Aufwandüberschuss im allgemei
nen Haushalt von CHF 40’450.00 der Ge
meindeversammlung vom 3. Dezember 
2018 zur Genehmigung vorzuschlagen. 
Aufgrund verschiedener Verschiebungen 
vom 2018 ins 2019 war es leider trotzdem 
nicht möglich im allgemeinen Haushalt 
ein positives Ergebnis auszuweisen. 
An dieser Stelle bedanke ich mich noch
mals bei allen Beteiligten für ihr grosses 
Engagement und ihre Kooperation.
Abwälzungen von Kantonskosten auf die 
Gemeinden (Lastenausgleich) werden 
leider immer höher. Ich kann ihnen aber 
versichern, dass wir im gesamten Ge
meinderat immer darauf bedacht sind, 
mit gesundem Menschenverstand zu 
agieren und reagieren. Wir setzen unser 
haushälterisches Denken für unsere Mit
bürgerinnen und Mitbürger tagtäglich 
ein.

Kulturkommission – 
Erlebnisweg nimmt Form an
In der letztjährigen Ausgabe der Glütsch
bachpost (Dezember 2017) durfte ich 

an dieser Stelle noch das gesprochene 
Baugesuch für den Erlebnisweg Thiera
chern erwähnen. Innert einem Jahr hat 
der Erlebnisweg schon eine wunderbare 
Form angenommen. Wurden doch der 
Wiesenpfad vom Schulhaus Kandermat
te Richtung Wald/Friedhof in einen festen 
Gehweg umgewandelt. Die Posten beim 
Waldrand und im Heitiboden konnten 
dank grossartiger Unterstützung der  
9. Schulklasse von Marcel Grisiger als 
Sozialschulprojekt im Schlussjahr 2018 
realisiert werden. Die Schülerinnen und 
Schüler bauten einen tollen Kneipppfad 
am Waldrand und eine TierWeitsprun
ganlage beim Heitiboden. Herzlichen 
Dank Giele und Modis für euren tollen 
Einsatz!
In unmittelbarer Nähe der Weitsprung
anlage wurde auch die Grillstelle mit zur 
Verfügung stehendem Brennholz reali
siert. Die Wegbeschilderungen für den 
Erlebnisweg werden in den kommenden 
Wochen montiert. Noch sind nicht alle 
Posten umgesetzt; die Baubewilligung 
für den Aussichtspunkt beim «Galgeli» ist 
eingereicht und die Realisierungscrew ist 
für das Go parat. 
Die geplante Eröffnung des Erlebniswegs 
ist der 14. September 2019! Bitte tragen 
Sie dieses Datum bereits heute gross in 
Ihre Agenda ein!

Bibliothek erhielt ein Facelifting
Die Bibliothek durfte sich in den Herbst
ferien einer Verjüngungskur unterziehen. 
Ein neuer heller Boden, frisch gestrichene 
Wände und eine neue Deckenbeleuch
tung empfangen nun die grossen und 
kleinen Bibliotheksbesucherinnen und 
Bibliotheksbesucher.
Übrigens freut sich das Bibliotheksteam 
auch immer über neue Gesichter – schau
en Sie doch einmal in unserer Schul und 
Volksbibliothek vorbei.
An dieser Stelle ein herzliches Danke
schön an «meine» Bibliofrauen, es ist 
wunderbar mit wie viel Engagement und 
Herzblut ihr eure Arbeit angeht!

Historisches Thierachern – 
«Eine Reise durch Raum und Zeit»
Viele von Ihnen haben sicher die jewei
ligen Aufrufe der Arbeitsgruppe Histori
sches Thierachern gelesen. Stets waren 
sie auf der Suche nach alten Bildern oder 
haben alte Klassenfotos und Gruppenbil
der von Vereinen in der Glütschbachpost 
publiziert. Viele Personen konnten so auf 
den alten Bildern identifiziert werden. 
Auch viele Interviews mit Einheimischen 
Bewohnerinnen und Bewohnern von 
Thierachern wurden geführt. Erstaun
liche und teils bewegende Geschichten 
kamen so zum Vorschein. So sammelte 
sich in den vielen Monaten eine riesige 

Menge an Bildmaterial und Texten an, 
welche zum Teil bis ins 18. Jahrhundert 
zurück reichen. Wir sind aber weiterhin 
auf der Suche nach Bildmaterial, melden 
Sie sich doch bei einem unserer Arbeits
gruppenmitglieder (Kontakte siehe Seite 
12, «Historisches Thierachern»). 
Nun befinden wir uns in der 1. Lektorat
sphase. Ende April 2019 werden wir dem 
Grafiker unsere Unterlagen für einen ers
ten Entwurf senden. Nach den Sommer
ferien 2019 ist das Gut zum Druck geplant 
und im Herbst 2019 ist die Vernissage 
unseres druckfrischen Buches «Thiera
chern – Eine Reise durch Raum und Zeit» 
terminiert. 
Bis dahin haben wir aber noch viel zu tun; 
die Sponsorensuche läuft auf Hochtou
ren. Die Gesamtkosten für ein solches 
Buch sind enorm gross und wir sind für 
jede Spende, ob gross oder klein, sehr 
dankbar. 

Danke für das tolle Jahr
Rückblickend staune ich über all das 
grosse und kleine was sich in unserer 
wunderschönen Gemeinde getan hat. 
Ich bin stolz auf all meine Ratskollegin
nen und Ratskollegen, dem gesamten 
Verwaltungsteam, Kommissionsmitglie
der, Bibliofrauen und Arbeitsgruppen
kollegen. Herzlichen Dank für euer gros
ses Engagement zum Wohle unserer 
Gemeinde. Es macht riesen grosse Freu
de mit euch.
Auch bei Ihnen liebe Thierachererin
nen und Thieracherer bedanke ich mich 
herzlich für Ihr Vertrauen in mich und un
sere Gemeinde.

Wir wünschen allen
schöne Weihnachten und 
alles Gute fürs 2019

Der Gemeinderat 
und das Personal der Gemeindeverwaltung
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Arbeitsgruppe
Dorfgeschichte

Liebe Leser

Während gut zweier Jahren kontaktiert 
das BuchTeam Personen in der Gemein
de, die uns aufgrund der Aufrufe in der 
Glütschbachpost anrufen, um Besuche 
zu vereinbaren, bei denen wir für unser 
Buchprojekt viel wertvolles Material 
sichten und digitalisieren können. Wir 
bekommen so Einblick in alte Dokumen
te und Karten, die bis ins 18. Jahrhundert 
zurück reichen und zum Teil noch in al
ter deutscher Schrift geschrieben sind. 
Aufnahmen aus den Anfangszeiten der 
Fotografie bis zu aktuellen Bildern zei
gen eindrücklich die Entwicklung der 
Gemeinde und deren Einwohner wäh
rend der letzten 100 Jahre. In vielen Ge
sprächen erfuhren wir auch von Zeitzeu
gen über tragische Ereignisse wie zum 
Beispiel einen Blindgängerunfall, dem 
zwei Knaben zum Opfer fielen oder den 
Schlittschuh-Unfall auf dem Amsoldin
gersee, bei dem ein Neuntklässler aus 
Thierachern beim erfolgreichen Ver
such, zwei im Eis eingebrochene fremde 
Knaben zu retten, selber ertrank.
Das Militär prägt Thierachern seit den 
1820er Jahren. So erfuhren wir von ver
setzten Häusern, die vorher im Schuss
feld lagen, ungewollten Fliegerangriffen 
auf die alte Käserei und die Lerchmatt in 
der Zeit, da es in Thun noch einen Mili
tärFlugplatz gab, und von Geschoss 
und QuerschlägerEinschlägen. Wir 
wur den eingeladen, alte Kellergewölbe 
und Stuben zu besichtigen und fotogra
fieren.
Wir danken allen herzlich, die uns bis 
jetzt ihre Zeit geschenkt und viel Mate
rial und Wissen zur Verfügung gestellt 
haben. 
Im Buch, das in einem Jahr erscheinen 
wird, möchten wir noch Bilderbögen/ 
Fotoseiten zu folgenden Themen ein
bauen: Chorgericht, Musik, Findlinge, 
Schulumzüge, Handwerk, Landwirt
schaft, Vereinsleben (ehem. und aktu
elle Vereine), Militär, Schiessunfälle, 

Schiesswesen, Tierwelt, Raiffeisen, 
Hirschmäntig, Lebensrettung, Post, 
Sport und Spiel und Dorfleben. 
Zu einigen dieser Themen haben wir 
schon Bilder erhalten, wären aber froh, 
unsere Sammlung noch ergänzen zu 
können. Melden Sie sich doch bei uns, 
wenn Sie in Ihrem Familienalbum oder in 
Ihrer ChronikSchachtel etwas zu einem 
der Themen finden. 

Unser Sponsoren-Konto:

Raiffeisenbank Gürbe IBAN-Nr. CH22 8009 8000 0069 8700 4

Kontakte:

Peter Affolter, Mösliweg 30, 3634 Thierachern, 033 345 22 75 oder 079 476 00 94, pickaffolter@gmail.com

Hans Feuz, Meisenweg 4, 3634 Thierachern, 033 345 12 04 oder 079 386 11 23, feuz-spori@bluewin.ch

Stephan Paul Kernen (Archivar), Postfach 13, 3144 Gasel, 079 414 09 09, kapfeggen@bluewin.ch

Wertvolle 
Hausbesuche
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Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung über Weihnachten und Neujahr

Die Gemeindeverwaltung bleibt von Heiligabend, 24. Dezember 2018 
bis und mit Freitag, 4. Januar 2019 geschlossen.

Ab Montag, 7. Januar 2019 sind wir gerne wieder wie gewohnt 
für Sie da! 

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte 
an den Gemeinderatspräsidenten Sven Heunert, 
Mobile 079 875 38 46. 

Besten Dank für Ihr Verständnis.

Wir wünschen Ihnen schöne Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins 2019!

Team der Gemeindeverwaltung

«Chömet aui verbi u löht nech lah 
begeistere!»
In einem einwöchigen Basiskurs der Ge
bäudeversicherung Bern erlernst du alle 
Grundlagen rund ums Feuerwehrhand
werk. Anschliessend festigst du dein 
Wissen an den Übungen der Feuerwehr 
in deiner Region.

Damit wir dir ein möglichst abwechs
lungsreiches Übungsprogramm bieten 
können, arbeiten wir mit nachfolgenden 
Jugendfeuerwehren zusammen:
Heimberg, Konolfingen, Oberdiessbach, 
Spiez.

Haben wir dein Interesse geweckt und 
du bist zwischen 14 und 18 Jahre alt?
Dann melde dich bei:
Stephan Graber, 
033 341 16 93, 079 656 38 07

Die Jugendfeuerwehr Thierachern-Regio
lädt zum Schnupperabend ein
Freitag, 25. Januar, 19.30 Uhr, Feuerwehrmagazin Thierachern

Pro Senectute
Freiwilligenarbeit

Fahrer gesucht! 
Die Pro Senectute betreibt seit vielen 
Jahren den Mahlzeitendienst Thun und 
Region, also auch in ThierachernAmsol
dingen-Uebeschi. Ab Januar 2019 haben 
sie eine Vakanz im Fahrerteam. 

Die Fahrerinnen und Fahrer der Pro 
Senectute holen mit ihrem Privatauto 
die Mahlzeiten in Thun ab und bringen 
sie direkt zu den Kunden nach Hause. 
Es handelt sich um gekühlte, pasteuri
sierte Mahlzeiten, welche die Kunden 
dann selber bei sich zu Hause aufwär
men. Die Lieferung erfolgt immer am 
Dienstagvormittag. Die Einteilung wird 
so gemacht, dass jede/r Fahrer/in nur 
einmal (in Ausnahmefällen 2mal) pro 
Monat im Einsatz ist. Jedoch wird keine 
Kilometerentschädigung entrichtet. Es 
handelt sich also um Freiwilligenarbeit. 
Der Zeitaufwand pro Einsatz beträgt ca. 
1 – max. 2 Stunden.

Bei Interesse:
Rahel Germann, Mahlzeitendienst 
Pro Senectute, Thun Land, 033 438 21 81,  
rahel.germann@sunrise.ch

Mahlzeitendienst
Die Pro Senectute bringt Abwechslung 
in die Küche. Sie haben jede Woche eine 
grosse Auswahl an köstlichen Gerichten 
für unterschiedliche Kostarten (z.B. tra
ditionell, vegetarisch, leichte Kost, Dia
betes). Ihre Mahlzeiten werden von der 
Traitafina AG, Lenzburg zubereitet und 
durch die Freiwilligen Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen ausgeliefert.
Die Mahlzeiten werden einmal pro  
Woche, jeweils am Dienstag von den 
Freiwilligen Mitarbeitenden ausgelie
fert. Eine Bestellung ist bis Mittwoch 
möglich.

Bei Fragen:
Rahel Germann, Mahlzeitendienst 
Pro Senectute, Thun Land, 
Telefon 033 438 21 81, 
rahel.germann@sunrise.ch
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MALER- UND GIPSERSERVICE · RENOVATIONEN UND UMBAUTEN

SCHWANDSTRASSE 55 · 3634 THIERACHERN · TEL. 033 345 52 21 · NATEL 079 432 70 22  
WWW.MALEREIHUBACHER.CH · INFO@MALEREIHUBACHER.CH

H A N S U E L I  H U B A C H E R

– Büezer-Sandwich
– Mittagsmenu + kleine Speisekarte
– Brotverkauf (auch sonntags)

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 06.45 – 18.45 Uhr
Samstag + Sonntag 07.30 – 12.00 Uhr

 

Rokja

Rückblick: Wagen on Tour 2018
Wir freuen uns, dass uns durchschnitt
lich 30 Kinder und Jugendliche von Thier
achern beim Wagen on Tour besucht ha
ben! Den absoluten Besucherrekord von 
67 konnten wir am 17. Oktober verbu
chen. Hier noch ein paar Impressionen 
vom Wagen on Tour 2018 in Thierachern:

Wir freuen uns bereits jetzt darauf, euch 
alle im 2019 wieder beim Wagen on Tour 
begrüssen zu dürfen! Gerne dürft ihr uns 
natürlich schon früher bei einem ande
ren Angebot von der ROKJA besuchen. 
Den Flyer mit den Daten und dem neu
en Programm erhalten alle Kinder vom  
2. Kindergarten bis zur 6. Klasse von ih
ren Lehrpersonen ein bis zwei Wochen 
bevor wir wieder mit unserem Wagen on 
Tour in Thierachern Halt machen.



Glütschbachpost 6_2018   |   15

Kerzenziehen 
Anfang Dezember 2018 organisiert die 
Regionale Offene Kinder- und Jugend
arbeit ein besinnliches Kerzenziehen im 
Zehntenhaus in Uetendorf. 
Wir bieten eine gemütliche Advents
atmosphäre zum Verweilen und Zusam
mensein...
– Kerzenziehen an mehreren Klein 
 und Grossstationen 
– Verschiedene Wachsfarben zur 
 Auswahl
– Kerzen individuell verzieren im 
 Kreativatelier 

– Wärmenden Tee, Kaffee und 
 weihnachtliche ZvieriLeckereien 
...und laden Gross und Klein ganz herz
lich zu uns ein!

Wir freuen uns auf viele Gesichter und 
sind gespannt auf die vielen bunten und 
kreativ verzierten Kerzen. 
Nähere Informationen sind dem unten
stehenden Flyer zu entnehmen oder na
türlich können Sie sich bei Fragen auch 
gerne ans ROKJATeam wenden.

Die beiden Bibliotheksfrauen Marianne 
RyserDysli und Sandra Burkhard zei
gen im Eingang des Gemeindehauses 
ihre Bilder zum Thema «Mixed Media 
Collagen». Mit einem Apéro, organi
siert von der Kulturkommission, fand 
die gut besuchte Vernissage am Freitag,  
2. November 2018 statt. Gespannt wa
ren viele, wie die zwei Frauen das Thema 
wohl umsetzen würden. Die Künstlerin
nen präsentierten sich sehr kreativ und 
vielseitig und die Ausstellung ist mit viel 
Phantasie und tollen Collagen gestaltet. 
Marianne und Sandra bekamen viele 
Komplimente und konnten viel Lob von 
den Vernissagebesuchern einheimsen. 
Die Kunstwerke können gekauft wer
den, Preise auf Anfrage in der Bibliothek.
Ich verspreche nicht zu viel, wenn ich 
sage, sehen Sie sich die Ausstellung, de
ren Besuch kostenlos und unverbindlich 
ist, an und Sie werden staunen. Offen ist 
sie täglich bis ca. 20 Uhr.

Wir empfehlen Ihnen, liebe Leserinnen 
und Leser der Glütschbachpost, die Bi
bliothek Thierachern im Schulhaus Kan
dermatte zu besuchen und die vielsei
tige Auswahl an verschiedenen Medien 
zur Ausleihe zu benutzen.
Öffnungszeiten und Infos zur Bibliothek 
finden sie unter www.thierachern.ch un
ter der Rubrik «Dorfleben».
Es ist toll und schön, dass in Thierachern 
so unterschiedliche Kunstwerke entste
hen und den Eingang des Gemeindehau
ses während jeweils einem halben Jahr 
verschönern. Herzlichen Dank an alle 
Hobbykünstler und Künstlerinnen, die 
eine Ausstellung gestalten, alle diejeni
gen, die dies getan haben, tun und noch 
tun werden.
 Kulturkommission Thierachern

 Irene Fahrni

Hobbykünstlerausstellung
Vernissage zum Thema «Mixed Media Collagen»

Wenn genügend Interesse am Gestalten 
solcher Collagen besteht, würden die 
Bibliotheksfrauen einen Workshop or
ganisieren. Bitte wenden Sie sich an die 
Bibliothekskommission, 079 303 31 40 
während der Ausleihzeiten oder biblio
thek.thierachern@bluewin.ch.
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Jungbürgerfeier 2018
Im Jahr 2018 sind 33 EinwohnerInnen aus 
Thierachern volljährig geworden – eine 
überdurchschnittliche Zahl. Sie alle wur
den von der Gemeinde am 26. Oktober 
zur Jungbürgerfeier eingeladen. 17 Jung
bürgerInnen sind dem Aufruf gefolgt und 
durften nach einem gemütlichen Abend
essen den Bürgerbrief vom Gemeinderat 
entgegen nehmen. Bei der kurzen Vor
stellungsrunde und während dem Abend 
wurde intensiv diskutiert, auch über die 
schon eingeschlagenen und sehr unter
schiedlichen Lebenswege.
Persönlich erinnere ich mich noch gut 
an meine Jungbürgerfeier und vor allem 
an meine erste Gemeindeversamm
lung, an der unter anderem ein Kredit 
für die Musikgesellschaft genehmigt 

wurde. Als Mitglied dieser hatte ich mit 
Erfolg mitgeholfen, viele Leute für die 
Versammlung zu motivieren. Mit dieser 
Erinnerung habe ich versucht den Jung
bügerInnen aufzuzeigen, dass man in 
der Schweiz durchaus etwas bewegen 
kann, wenn man dies will. Innovation 
ist grundsätzlich zuzulassen, wenn sie 
einen Mehrwert mit sich bringt. In die
sem Sinne, ist es wichtig, dass die Jung
bürgerinnen und Jungbürger in den Ent
scheiden für ihre Zukunft mitmischen. 
Natürlich ist auch das Altbewährte zu 
pflegen und auf dessen Erfahrung auf
zubauen.
Die neu erhaltenen Rechte als mündi
ge Bürger bringen auch Pflichten mit 
sich. Verträge können unterschrieben 
werden, Verantwortung ist zu überneh
men bei der Einhaltung von Gesetzen 

oder Steuern sind zu zahlen. An diesem 
Abend stand aber die Freude über die 
neuen Freiheiten, das Leben zu gestal
ten im Vordergrund. Neben den Glück
wünschen von den Behördenmitgliedern 
konnte sich dieses Jahr Gemeinderat 
Beat Stierli als stolzer Vater eines Jung
bürgers an die Jugendlichen wenden. 
Die Eltern erleben mit der Volljährigkeit 
einen weiteren offiziellen Schritt in Rich
tung Selbständigkeit.
Allen Jungbürgerinnen und Jungbürger 
wünsche ich im Namen der Gemeinde 
von Herzen viel Freude und Energie auf 
ihrem weiteren Lebensweg. Euch gehört 
die Zukunft, habt Freude und macht das 
Beste daraus.

 Sven Heunert, 

 Gemeinderatspräsident 

Die teilnehmenden Jungbürgerinnen und Jungbürger mit einer Delegation des Gemeinderates (v.l.n.r.): Myriam Bühler, Gemeinderätin; Irina Eggimann; David Siegenthaler; 

Diego Fischer; Robin Stierli; Mathias Stettler; Miguel Grob; Beat Stierli, Vizegemeinderatspräsident; Tobias Kainzner; Lucas Hänggeli; Tamara Lüdi; Remo Bachmann; Tim 

Ruesch; Tim Rufer; Romina Haldimann; Natanaël Reissmüller; Leandra Graber; Bernhard Baumann, Gemeinderat; Lynn Stettler; Sven Heunert, Gemeinderatspräsident; 

Fabienne Bächer.
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Primarschule
Info-Bulletin 

Weihnächtlich geschmückte 
Schulanlage
Auch in diesem Jahr wird das Schul
haus im Adventsmonat Dezember 
weihnächtlich geschmückt sein. Jede 
Klasse leistet hierfür ihren Beitrag. 
Schauen Sie doch einmal im Schul
haus vorbei und lassen Sie sich über
raschen – Ihr Besuch freut uns!

Generationenweihnachtsfeier
Freitag, 14. Dezember
Schülerinnen und Schüler der Wahl
fachgruppen Instrumental von der 2. 
bis zur 4. Klasse begleiten die Gene
rationenweihnachtsfeier in der Kirche 
Thierachern musikalisch.

Schulinterner Weiterbildungsanlass
Mittwoch, 19. Dezember
An diesem Weiterbildungsanlass 
steht das Team im Zentrum und wir 
haben dafür einen bewilligten Halb
tag eingesetzt. Die Schülerinnen und 
Schüler sowie Kindergartenkinder 
haben an diesem Tag schulfrei.

Weihnachtsfeier
Freitag, 21. Dezember
Am letzten Vormittag vor den Ferien 
wird sich die ganze Schule treffen 
und im schulinternen Rahmen eine 
gemeinsame Weihnachtsfeier durch
führen.

Winterferien
Beginn: 22. Dezember
Ende:   6. Januar

Liebe Eltern

Für die Sicherheit der Schülerinnen 
und Schüler – Dank Ihnen
Im November fanden gleich mehrere 
Anlässe statt, welche ohne freiwillige 
Helferinnen, Helfer und engagierten 
Expertinnen und Experten für uns nicht 
durchführbar wären:
Am 5. November wurden freiwillig und 
gratis Fahrräder und Velohelme von 
Fachleuten der Firma Velo Zehr und un
terstützt von Mitgliedern des Elternra
tes kontrolliert und optimal eingestellt. 
Leider und für uns unverständlicher
weise haben in diesem Jahr bei weitem 
nicht alle Schülerinnen und Schüler, wel

che regelmässig mit dem Fahrrad in die 
Schule kommen, das Angebot genutzt.

Stacheliges Highlight
im Kindergarten Amsoldingen

War das ein Tag – in unserem Kindergar
ten spazierte doch tatsächlich ein echter 
lebendiger Igel herum und wir alle durf
ten ihn anfassen! Aber nun alles schön 
der Reihe nach: Eigentlich wollten wir ja 
die Igelstation in Meiersmaad besuchen 
gehen, was aber aufgrund der plötzlich 
umgeschlagen Wetterlage nicht mehr 
möglich war. Da hat sich Frau Blaser 
(Igelstationsbetreuerin) bereit erklärt, 
uns im Kindergarten zu besuchen, um 
unsere Fragen zum Igel zu beantworten. 
Dem nicht genug, erlitt Frau Blaser ei
nen Tag vor ihrem Besuch einen Knieun
fall und war folglich verhindert. 
Sollte unser IgelTag etwa doch ins Was
ser fallen? Nein! 
Frau Bichsel erinnerte sich, dass bei der 
Familie Indermühle einst ein Igel ge
haust hat und fragte an, ob momentan 
auch wieder einer da sei. Frau Indermüh
le machte sich sogleich mit Taschenlam
pe und Einkaufskorb auf den Weg in die 

Dunkelheit und fand doch tatsächlich 
einen Igel herumstreunen. Kurzerhand 
hob sie ihn auf und brachte ihn als riesige 
Überraschung am darauffolgenden Tag 
zu uns in den Kindergarten. Ein solches 
Erlebnis ist einmalig; wer sich getraute, 
durfte den Igel anfassen und seine Sta
cheln fühlen. Der Igel ist auch im Stuhl
kreis herumspaziert, hat den Boden 
beschnuppert und sich nach einer Weile 
hinter Frau Bichsels Stuhl versteckt.
Damit der Igel wieder etwas zur Ruhe 
kommen konnte, gingen dann immer ein 
paar Kinder gruppenweise mit Frau Sah
li Teig kneten und IgelGüezi backen für 
unser Dessert. Ja, wir durften für einmal 
über Mittag im Kindergarten bleiben, 
im Garten am Feuer eine Cervelat bra
ten und anschliessend gemeinsam im 
Kindergarten picknicken. Zum Schluss 
waren wir sehr müde von der Zeitum
stellung und all den vielen Eindrücken, 
so dass wir das Dessert gar nicht mehr 
essen mochten, es aber eingepackt und 
mit einem Leuchten in den Augen stolz 
nach Hause trugen. 
 In Vertretung für die Kindergartenkinder 

 Amsoldingen, Julia Sahli

Vom 2.–17. November fand im gemütlich 
eingerichteten Raum in der Zivilschutz
anlage das vom Elternrat organisierte 
und bestens besuchte Kerzenziehen 
statt.

Im Namen des ganzen Kollegiums, aber 
auch der Schülerinnen und Schüler der 
Primarschule Thierachern/Amsoldingen 
danke ich Ihnen allen herzlich für Ihr En
gagement und hoffe, dass wir auch in 
Zukunft auf Ihre fachliche und tatkräf
tige Unterstützung zählen dürfen.

Nun wünsche ich uns allen eine fried
volle und besinnliche Adventszeit, einen 
guten Abschluss des Jahres 2018 und  
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

 Christoph Schenk, Schulleiter
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Schadenskizze

Was immer kommt – wir helfen Ihnen rasch  
und unkompliziert. mobiliar.ch

Andreas Hadorn, Versicherungsberater
Fuhren 5, 3633 Amsoldingen
T 033 345 77 10
M 079 333 31 87
andreas.hadorn@mobiliar.ch

LandArt der 5./6. Klassen
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Oberstufenschule
Info-Bulletin

Liebe Eltern, 
liebe Schülerinnen und Schüler

Ein langes und intensives Quartal 
geht dem Ende zu. Wir wünschen 
Ihnen eine schöne und besinnliche 
Weihnachtszeit und einen guten 
Rutsch ins 2019! 

Verkehrssicherheit – Velokontrolle
Mit wenigen Ausnahmen waren die 
am 22. Oktober kontrollierten Velos 
in gutem bis sehr gutem Zustand, 
auch wenn der eine oder andere 
Mangel zu beheben ist. 
Die vom Elternrat organisierte und 
betreute Velokontrolle erachten 
wir nach wie vor als wichtigen Bei
trag zur Verkehrssicherheit. Auch an 
dieser Stelle danken wir den enga
gierten Eltern für ihren wertvollen 
Einsatz wie auch Velo Zehr für sein 
Engagement.

Weihnachtskonzert
Alle 3 Jahre lädt die Oberstufenschu
le zu einem Weihnachtskonzert in 
der Kirche Amsoldingen ein, so auch 
dieses Jahr. Die Aufführungen finden 
wie folgt statt:
Montag, 17. Dezember 20 Uhr
Dienstag, 18. Dezember 20 Uhr
Donnerstag, 20. Dezember 20 Uhr 
Montag, 17. Dezember 14 Uhr 
Öffentliche Hauptprobe

Beachten Sie bitte, dass die Platzzahl 
beschränkt ist und der Eintritt nur 
mit Platzkarten möglich ist. Diese 
sind nur über die Schule erhältlich.

Michael Reber, Schulleiter

www.schule-thierachern.ch

Anlässlich des Special Kids Days des FC Thuns konnte die Klasse 7c (Michèle Lips) den Fussballmatch des FC Thun 

gegen den FC Basel anschauen, welchen der FC Thun 4:2 gewann. Die Schülerinnen und Schüler genossen den 

Match und das Programm sichtlich und hatten auch am Resultat ihre grosse Freude.

Matchbesuch FC Thun gegen FC Basel
Samstag, 10. November

bernergemeinden.ch

Arbeite für unsere 

gemeinde.
Arbeite für uns.
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Kirche
Wandergruppe für Seniorinnen und Senioren

Die Wandergruppe der Kirchgemeinde Thierachern wandert 
regelmässig einmal pro Monat. Wir laden Sie herzlich ein, 
an unseren Wanderungen teilzunehmen.

Donnerstag, 13. Dezember
Treffpunkt: 10.30 Uhr auf dem Parkplatz Kirche Thierachern
Wanderroute: Kirche Thierachern – Glütschbach – Rosinlibrücke – 
 Nussbaummatte – Brügg – Kandergrienwald – Kreisel Allmend –
 Räbgasse – Gasthof Bären
Wanderzeit: ca. 1 ½ Std.
Streckenprofil: Ebenes Gelände
Verpflegung:  nach der Jahresschluss-Wanderung im Gasthof Bären
Ausrüstung:  der Witterung entsprechende Wanderausrüstung
Anmeldefrist:  Sonntag, 9. Dezember, 18 Uhr. 
 Bitte keine direkte Anmeldung im Gasthof Bären.
Rückreise: individuell
 

Organisation und Auskünfte
Hans Feuz, Meisenweg 4, 3634 Thierachern
Telefo 033 345 12 04, Mobile 079 386 11 23, hans.feuz@kirchethierachern.ch

Familien-Waldweihnacht 
Sonntag, 16. Dezember, 17 Uhr 
Mit Pfrin. Barbara Klopfenstein und Praktikantin Eliane Ruef 

       
Treffpunkt ist um 17.00 Uhr bei der Kirche Thierachern.  
Von dort brechen wir zu einem Spaziergang mit Laternen und/oder Fackeln auf.  
Unterwegs hören wir besinnliche Geschichten und singen Lieder.  
Zum Abschluss können wir uns an einem Feuer mit Tee aufwärmen.  
Die Teilnehmer werden gebeten, falls vorhanden, Laternen für den  
Spaziergang mitzubringen.  
Bei schlechter Witterung findet der Anlass in der Kirche Thierachern statt.  

Weitere Auskünfte bei Pfrin. B. Klopfenstein    
033 345 11 15 
079 120 99 30 

Kirchgemeinde Thierachern

Thierachern – Uebeschi – Uetendorf

KirchenKino

KinoAbend mit dem Film 
«Die Hütte»
Freitag, 25. Januar, 19.30 Uhr,
Kirche Thierachern
Anschliessend geniessen wir feine 
Crêpes in der Pfruendschüür.
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Jede Träne wird er (Gott) von 

ihren Augen abwischen. 

Es wird keinen Tod mehr geben 

und auch keine Traurigkeit, keine 

Klage, keinen Schmerz. Was 

früher war, ist für immer vorbei. 

Offenbarung 21,4

Für Kinder und Familien

Fiire mit de Chliine
Freitag, 7. Dezember, 16 Uhr

Wir hören die Weihnachtsgeschichte 
Die «Weihnachtsmütze» 

Gottesdienst für Kinder von 0 bis 7 Jah
ren. Mit dem Fiire mit de ChliineTeam 
und Sozialdiakonin Veronika Hettich.

ChiNa – Chindertag

Samstag, 19. Januar
10.30–13.00 Uhr  3. bis 6. Klasse 
13.30–15.30 Uhr  Kindergarten bis 
 2. Klasse 

Weitere Details zum zweiten Erlebnistag folgen!

Anmeldungen bis zum 
Montag, 10. Januar an: 
Veronika Hettich, Sozialdiakonin, 
079 174 65 12
veronika.hettich@kirchethierachern.ch

Bitte Kindergarten oder Klasse und 
Telefonnummer angeben. 
Unkostenbeitrag CHF 5.00.

www.kirche-thierachern.ch

Kirche im Advent

7., 14., und 21. Dezember,
von 17.30 – 18 Uhr.
Kirche Thierachern 
Während einer halben Stunde Texte, 
Musik, Gebet und Stille mit Pfarrerin 
Barbara Klopfenstein.

Seniorenkreis

Generationenweihnacht
Freitag, 14. Dezember, 14 Uhr
Kirche und Pfruendschüür 
Mit Pfarrerin B. Klopfenstein sowie 
Schülerinnen und Schülern der Primar
schule Kandermatte. Die Kinder werden 
die Feier musikalisch mit Blockflöte, 
Ukulele und Gitarrenspiel umrahmen. 
Leitung: Monika von Känel
Anschliessend offeriert der Frauenver
ein allen angemeldeten Seniorinnen und 
Senioren «Härdöpfelsalat und Würst
chen». Bei der Anmeldung bitte ange
ben, ob Wienerli oder Schweinswürstli 
gewünscht sind.

Anmeldungen bis 11. Dezember an:
Pfarrerin Barbara Klopfenstein,
Telfon 033 345 11 15

Geschichten, Lieder und Gedichte
11. Januar, 14 Uhr,
in der Pfruendschüür
Alle Seniorinnen und Senioren sind ganz 
herzlich eingeladen! 

Autofahrdienst 
des Schweizerischen 
Roten Kreuzes SRK
Der RotkreuzAutofahrdienst steht 
Kran ken, Behinderten und Betagten 
zur Verfügung, die nicht in der Lage 
sind, öffentliche Verkehrsmittel zu  
benutzen und keine privaten 
Transport möglichkeiten haben. 
Es werden Fahrten zum Arzt, zur 
Therapie, ins Spital, zur Kur und zur 
Fusspflege übernommen.
Wir sind um frühzeitige Anmeldung 
der gewünschten Fahrten dankbar, 
wenn möglich gleich nach Erhalt  
eines Termins.

Vermittlungsstelle
Véronique Bühlmann
Turmgässli 1, 3661 Uetendorf
Telefon 033 346 52 20
v.buehlmann@srk-fahrdienst-uetendorf.ch



Glütschbachpost 6_2018   |   22

ISP Electro Solutions AG
Reitweg 13
3600 Thun
Tel 033 222 24 55 www.ispag.ch

Stefan Willen
Leiter Standort  
Thun & Gürbetal

Vielen Dank für Ihr Vertrauen.
Wir wünschen Ihnen frohe Festtage,  
gute Gesundheit und viel Erfolg  
im neuen Jahr.

Zelglistrasse 6, 3608Thun
Telefon 033 336 92 77
Fax 033 336 92 31
www.haenggeli-kuechen.ch

KÜCHEN AB 7000.–

NEU:

1600 FARBEN

ZUR AUSWAHL

Dorfstrasse 26 • 3634 Thierachern / Zelgstrasse 15 • 3661 Uetendorf
Telefon 033 345 55 13 • bieribr@bluewin.ch

Samariterverein
Uetendorf Thierachern

Blutspenden in Uetendorf
Dienstag, 18. Dezember, 17–20 Uhr,
Kirchgemeindehaus Uetendorf

Es würde uns sehr freuen, wenn mög
lichst viele SpenderInnen den Weg zu 
uns finden würden. Zur Stärkung nach 
der Spende erhalten alle noch einen Im
biss, damit der Heimweg gut angetreten 
werden kann.

Kurs «Sicheres Handeln in Notfall-
situationen bei Kleinkindern»

Daten
– Montag, 10. Dezember, 18–21 Uhr
– Freitag, 15. Februar, 18–21 Uhr

Themen 
– Gefahren rund im und ums Haus
– Sturz vom Wickeltisch
– Fremdkörper verschlucken
– Stromschlag

Kosten
CHF 85.00

Anmeldung
Renata Wyss, 078 904 60 54
renwy@bluewin.ch

Burgergemeinde
Thierachern

Tannenbaumverkauf
Samstag, 22. Dezember,
10–12 Uhr, 
Burgerhaus

Die Burgergemeinde
lädt die Einwohner von 
Thierachern ein,
an unserem 
Tannenbaumverkauf
teilzunehmen.

Mit Baumlieferdienst 
und GratisPunch.
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Parteien, Vereine
Frauenverein / 
Familie Thierachern 
www.frauenverein-thierachern.ch

VERANSTALTUNGEN
Alle Frauen und Männer können unsere 
Kurse und Anlässe besuchen. 

Herbstverkauf
Wir danken den Helfer/innen und den 
Bäckerinnen ganz herzlich für ihren Ein
satz am Herbstverkauf. Ohne diese zahl
reiche Unterstützung könnte ein solcher 
Anlass nicht mehr durchgeführt werden. 

Adventszvieri 
Datum/Zeit: Di, 4. Dezember, 14–16 
Uhr. Ort: Pfruendschüür. Auskunft/
Mitfahrgelegenheit: Regina Berger, 033  
223 69 90, regina.berger@gmx.ch.

Christkindli Märt Willisau 
Wir fahren mit dem Car von Thierachern 
nach Willisau an den Christkindli Märt. 
Datum: Sa, 8. Dezember. Einsteigeort/
Zeit: Thierachern Egg, 13 Uhr. Retour-
fahrt: Willisau ab, 21.30 Uhr. Kosten: 
Carfahrt CHF 35.00. Anmeldung/Infos: 
Bis Sa, 24. November bei Sibylle Stierli, 
033 345 65 66, sibyllestierli@bluewin.ch.

Höck
Datum/Zeit: Di, 8. Januar, 14–16 Uhr. 
Ort: Pfruendschüür, 14 Uhr Besprechen 
der hohen Geburtstage, anschliessend 
gemütliches Beisammensein bei Kaffee 
und Kuchen. Auskunft: Regina Berger, 
033 223 69 90, regina.berger@gmx.ch.

Gartenstelen
In diesem Kurs stellen wir eine Garten
stele aus Ton her. Am Kurstag werden 
die einzelnen Elemente getöpfert. Es 
stehen verschiedene Tonfarben und For
men zur Verfügung, um ein Kunstwerk 
nach eigenem Geschmack zu gestalten. 
Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. 
Datum/Zeit: Mi, 30. Januar 2019, 18.30–
22 Uhr. Ort: Atelier Herz und Hand, Au
mattweg 59, 3613 Steffisburg. Leitung: 
Denise Baumann, www.herzundhand.ch. 
Kurskosten: Kurs CHF 80.00, zusätzlich 
CHF 15.00/kg (unglasiert) für Material 
und Brennkosten Anmeldung/Infos: Bis 
Mi, 23. Januar 2019 bei Sibylle Stierli, 033 
345 65 66, sibyllestierli@bluewin.ch.

Hauptversammlung 
Datum/Zeit: Fr, 8. Februar, ab 19 Uhr. Ort: 
Pfruendschüür. Auskunft: Regina Berger, 
033 223 69 90, regina.berger@gmx.ch.

Zmorge für Alle 
Das Zmorge für Alle findet im März statt. 
Nähere Angaben sind der Glütschbach
post oder Freizeit zu entnehmen.

UNSERE DAUERANGEBOT

Brockenstube
Gemeindehaus, Dorfstrasse 1, 
Thierachern
Annahme/Verkauf: jeweils zu den 
Öffnungszeiten oder nach Absprache. 
(ausgenommen Sommerferien). Gut er
haltene Kleider, Schuhe, Spiele, Haus
haltgegenständen usw. Bitte keine Sä-
cke und Waren deponieren!
Auskunft: Hildi Keller, 033 345 54 12 
oder Therese Utiger, 033 345 34 29.
Dezember: Mi, 12. Dezember, 14–16 Uhr.
Januar: Mi, 9. Januar, 14–16 Uhr, Sa, 26. 
Januar, 9–11 Uhr. Februar: Mi, 6. Feb
ruar 2019, 14–16 Uhr.

Yoga
Ort: Pfruendschüür. Daten: Do (ausge
nommen Schulferien). Zeit: 8–9.15 und 
9.30–10.45 Uhr. Anmeldung/Auskunft: 
Therese Bützer, dipl. Yogalehrerin YS/
EYU, 079 751 82 87.

Fusspflege
Ort: Pfruendschüür. Nächste Termine: 
Dezember: nach Absprache mit Frau 
Küng. Januar: 9. Januar, 11. Januar. Feb-
ruar: 6. Februar, 8. Februar. Anmelden: 
mind. zwei Tage im Voraus unter 033  
657 25 74 bei Margrit Küng. Kosten: CHF 
56.00/Behandlung. Behandlungskos-
ten ab 1. Januar 2019: CHF 60.00.

Spieltreff 0 – 4 Jahre
Alle interessierten Mütter und Väter, 
welche neue Bekanntschaften im Dorf 
machen möchten, sind mit ihren Kin
dern herzlich willkommen.
Ort: Pfruendschüür. Daten: je Mo (aus
genommen Schulferien). Zeit: 9.30–11 
Uhr. Auskunft: Angela Beyeler, 078 676 
68 98 und Jasmin Heiniger, 079 454 50 79.

Kinderchor 
Ort: Kirche Thierachern. Zeit: Jeweils 
Mi von 17–18 Uhr. Wer: Alle Kinder, die 
Freude am Singen haben. Auskunft/An-
meldung: Barbara Klopfenstein, 033 345 
11 15, barbaraklopfenstein@bluewin.ch 
oder Marianne Reber, 033 345 15 13, ma
rebe@lorraine.ch.

Jodlerklub
Thierachern

Am Donschtig probt der Jodlerklub  
«Chum doch eis am Donschtigabe hie zu 
üs a d’Jodlerprob, 
ach du weisch nid wie mir plange für di 
bald eis bi üs z’gseh. 
Weisch wie schön chasch du de singe u 
mit üs ganz gmüetlich si. 
Ja mir fröie üs ganz bsunders uf dä Abe wo 
du chunsch.»

Das si Wort, wo ganz guet zume Lied 
vom Adolf Stähli passe, wes di tücht du 
möchtsch das Lied o lehre kenne, de 
chum ame Donschtig id Kandermatte id 
Oula. 
Mit öperem vom Jodlerkub Konntakt uf
näh, am Presidänt , 079 937 71 52 oder 
am Dirigänt, 079 418 29 79 alüte isch na
türlich o müglich.
Mir fröie üs uf di Bsuech u de wärsch du 
z‘nächschte Mau scho derbi.

 Mit liebe Grüess

 Diner künftige Jodlerkameradinne u Jodlerkamerade
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Werren Bestattungen GmbH
Telefon 033 345 18 40
bestattungenwerren@bluewin.ch
www.werren-bestattungen.ch

bestehend seit 1980
24 h für Sie da
Individuelle Beratung

Das Familienunternehmen in Ihrer Region

Simone
Werren

Mireille
Rothenbühler-Werren

Jürgen
Werren

Sabrina
Thüring Werren

Roger Schenk
Bahnhofstrasse 9, 3661 Uetendorf

033 227 19 65, roger.schenk@bekb.ch

Willkommen
in Uetendorf

BESTBESETZUNG
MIT GARANTIE. 

DIE NISSAN NUTZFAHRZEUGE.

AUF ALLE NISSAN 
NUTZFAHRZEUGE*
AUF ALLE NISSA
NUTZFAHRZEUGE*

Garage Pieren AG, Thierachern Tel.: 033 346 60 00
Autohaus Konolfi ngen AG, Konolfi ngen Tel.: 031 790 25 25
Garage Glarner, Unterbach Tel.: 033 971 43 17

Als stolzer Partner der UEFA Champions League hat NISSAN alle Positionen mit 
echten Profi s besetzt. Ob nun die vielseitigen Nutzfahrzeuge, die Ihr Team tatkräf-
tig unterstützen oder effi  ziente Flottenfahrzeuge, mit denen Sie auch fi nanziell bes-
tens aufgestellt sind – setzen Sie auf volle Rückendeckung mit der NISSAN 5-Jahre-
Garantie* und fahren auch Sie Ihr Unternehmen in die Champions League. 

CH-250-143x218-4c-LCV-060712-HGW.indd   1 17.08.18   14:13

Pumptrack Thierachern

Auf dem Sportplatz Mülimatt soll 
ein Pumptrack entstehen
Der Gemeinderat von Thierachern 
hat beschlossen, dem privaten Verein 
Pumptrack Thierachern eine Teilfläche 
des Sportplatzes Mülimatt zur Realisie
rung eines Pumptracks zur Verfügung 
zu stellen. Nebst dem Pumptrack wer
den auch 8 Parkplätze gebaut, die allen 
Benutzern der Sport und Freizeitzone 
Mülimatt offenstehen werden. Die An
lage wird nach Bauvollendung in das  
Eigentum der Gemeinde übergehen.

Was ist ein Pumptrack?
Ein Pumptrack ist ein asphaltierter 
Rundkurs, welcher mit jeglicher Art 
von Rädern befahren werden kann. 
Von Mountainbikes über BMX bis hin 
zu Skateboards und Likeabikes. Ein 
Pumptrack ist damit ein Spielplatz für 
alle Räder und Generationen. Auf einer 
möglichst ebenen Fläche mit wenig Hö
henunterschied werden Wellen, Hügel 
und Kurven hintereinander gebaut. Ziel 
beim Befahren eines Pumptracks ist die 
Vorwärtsbewegung ohne Pe dalantrieb. 
Durch Gewichtsverlagerung und ge
schicktes Drücken kann auf den Wellen 
und Hügeln die notwendige Geschwin
digkeit erreicht werden, um den Rund
kurs gesamthaft ein oder mehrmals zu 
durchfahren. Pumptracks bieten Hin
dernisse, über die bereits ein Kleinkind 
mit einem Likeabike rollen kann und 
die gleichzeitig von einem Profi zum 
Sprung genutzt werden können. Sie sind 
so gestaltet, dass sie dem Fahrer, selbst 
bei verbesserten Fähigkeiten, immer 
noch neue Herausforderungen bieten. 
Ähnliche Anlagen existieren unter an
derem im Quartier Lerchenfeld, Zwei
simmen oder Grenchen. Die Anlage in 
Zweisimmen entspricht von der Grösse 
her derjenigen, die nun in Thierachern 
geplant wird.



Glütschbachpost 6_2018   |   25

Verein Pumptrack Thierachern
Der am 12. Oktober 2018 gegründete 
Verein Pumptrack Thierachern enga
giert sich auf freiwilliger Basis für den 
Bau und die Finanzierung der Anlage. 
Der Vereinsvorstand besteht aus der 
Präsidentin und Initiantin des Projektes 
Isabel Glauser, dem Kassier Andreas Ber
ger und dem Sekretär HansPeter Bigler. 
Der Verein hat in diesen Tagen ein breit 
angelegtes Sponsoring lanciert. Er ver
folgt das ehrgeizige Ziel, die rund CHF 
300'000.00, die für den Bau der Anlage 
benötigt werden, bis zum Spätherbst 
2019 zusammen zu bekommen. Der 
Pumptrack wird durch die Schweizer Fir
ma Velosolutions GmbH gebaut, welche 
bereits über 60 solche Projekte welt
weit umgesetzt hat. Das Baugesuch für 
die Anlage wurde Ende Oktober bereits 
eingereicht. Ob das Projekt umgesetzt 
werden kann oder nicht, entscheidet 
schlussendlich die Finanzierung, denn 
mit dem Bau wird erst begonnen, wenn 
diese steht.
Die bisherigen Nutzungen des Sport
platzes Mülimatt bleiben auch nach der 
Realisierung des Pumptracks auf einer 
kleineren Fläche möglich.

Um das Projekt möglichst breit in der 
Bevölkerung abzustützen ist es dem 
Vereinsvorstand wichtig, Sie über das 
Vorhaben näher zu informieren und Sie 
zu motivieren, sich für die Mitarbeit bei 
der Sponsorensuche und/oder beim Bau 
freiwillig zu engagieren. Bei Interes
se dürfen Sie sich gerne bei einem der 
Vorstandsmitglieder melden. Weitere 

Projekt Pumptrack Thierachern.

Informationen (wie bspw. Spon soring
Formular) erhalten Sie unter www.
pumptrackthierachern.ch oder am 
Mittwoch, 30. Januar 2019 um 19.30 Uhr 
in der Aula im KandermatteSchulhaus 
an einem kurzen Infoanlass.
Der Verein dankt allen, die sich für das 
Projekt «Pumptrack» in Thierachern be
geistern lassen und ihn in diesem Vorha
ben unterstützen!
 Verein Pumptrack Thierachern

Für Spenden
Raiffeisen Gürbe Genossenschaft
IBAN: CH50 8009 8000 0070 5905 6

Wenn ich 
durchs Dorf 
fahre, sehe ich 
immer viele 
bekannte 
Gesichter.
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Angebot der KITA Glütschbach

Dank unseren beiden Gruppen «Fisch» und «Frosch» stehen weitere freie Be
treuungsplätze zur Verfügung.

Bei Interesse geben wir Ihnen gerne unverbindlich Auskunft zu unserem päd
agogischen Leitbild und zeigen Ihnen unsere Räumlichkeiten. Vereinbaren Sie 
mit unserer KITALeiterin einen Termin.

Unter der Leitung von Lisa Meier werden die Kinder in vier Angebotsbereichen 
betreut: Kindertagesstätte, Spielgruppe, Mittagstisch und Hütedienst für 
KITA-Kinder. 

In altersdurchmischten Gruppen erleben die Kinder eine liebevolle und profes
sionelle Betreuung. Dank der optimalen Lage vermitteln wir den Bezug und re
spektvollen Umgang mit der Natur.

Kontakt
Telefon 033 345 02 29
info@kitagluetschbach.ch
www.kitagluetschbach.ch

Kita Glütschbach

Rückblick auf ein naturnahes Jahr, mit 
vielen Spielstunden an der frischen 
Luft
2018 – Ein wundervolles KITAJahr, mit 
vielen positiven Ereignissen und Ent
wicklungen für die KITA und besonders 
für unsere betreuten Kinder, neigt sich 
dem Ende zu. So viele Entwicklungs
schritte wurden bei den einzelnen Kin
dern beobachtet, begleitet und auch 
manchmal aktiv gefördert.
Wir sind alle in gewisser Weise gewach
sen und haben (mindestens) einen 
Schritt vorwärts gemacht.

Für Klein und Gross lassen wir zum Jah
resende gerne rückblickend Bilder für 
sich sprechen und bedanken uns herz
lich für das Vertrauen und die Verbun
denheit mit der KITA Glütschbach im 
vergangenen Jahr und freuen uns auf ein 
gemeinsames neues Jahr.

KITA  Glütschbach
Jahresrückblick 2018 Schweizer Christbäume 

trotz Trockenheit

Ein Tännchen auswählen, nach Hau-
se tragen und gemeinsam festlich 
schmücken. Das hat in vielen Familien 
zu Weihnachten Tradition. Über eine 
Million Christbäume stehen jedes Jahr 
in Schweizer Stuben. Doch wo kom-
men sie alle her? Geht es dem Wald an 
den Kragen? Keineswegs! Es gibt gute 
Gründe, sich für einen einheimischen 
Baum zu entscheiden – vielleicht sogar 
für einen aus der eigenen Gemeinde.

Der heisse Sommer hat gewissen Wald
bäumen stark zugesetzt. Verständli
cherweise haben sich darum manche 
Leute auch um ihren Weihnachtsbaum 
gesorgt. Philipp Gut von der «IG Suis
se Christbaum» gibt Entwarnung: «Die 
heurigen Christbäume sind trotz Tro
ckenheit wunderschön. Der Herbstre
gen sorgt für die nötige Frische.» Die 
Tännchen wachsen acht bis zehn Jahre 
bis zur Ernte, ihre Qualität hängt nicht 
von einer Saison ab. Und es sind jedes 
Jahr längstens genügend Bäume da.

Weihnachtsbäume natürlich aus 
der Schweiz
Etwa 40 bis 45 Prozent der in der 
Schweiz verkauften Weihnachtsbäume 
stammen aus dem Inland, aus Spezial
kulturen von Landwirten oder aus dem 
Wald. Die Mehrheit wird allerdings aus 
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SP Thierachern
und unabhängige WählerInnen

Apéro als Dankeschön
Alle aktuellen AmtsträgerInnen und 
ehemalige WahlkandidatInnen der SP 
Thierachern und unabhängige Wähle
rInnen wurden auf den 22. November 
persönlich zu einem Apéro in den Bären 
eingeladen. Es war der SP Thierachern 
ein grosses Anliegen, allen Anwesenden 
mit diesem gemütlichen Treffen für ihr 
Engagement zugunsten unseres Dorfes 
herzlich zu danken. 

Gemeindeversammlung
Die SP Thierachern unterstützte seit 
Jahren die Einführung einer Tagesschu
le, falls der Bedarf klar ausgewiesen 
sein sollte. Es ist erfreulich, dass nun 
die Chance besteht, mit geringem bau
lichen Aufwand und guten betrieblichen 
Voraussetzungen eine einfache Lösung 
von beachtlicher Qualität anbieten zu 
können. In diesem Sinne empfiehlt die 
SP Thierachern Ihnen, liebe Mitbürge
rInnen, alle drei Tagesschulanträge zur 
Annahme. – Auch das Budget 2019 mit 
einem kleinen Defizit zulasten des sehr 
gesunden Eigenkapitals verdient Ihre 
Unterstützung. 
 SP Thierachern 

 und unabhängige WählerInnen

SVP Thierachern

Chlouse-Umzug
Donnerstag, 6. Dezember,
18–ca. 19 Uhr
– Umzug mit den Trychlern und dem  

Samichlous vom Schulhaus Kander
matte bis zum Restaurant Bären.

– Glühwein, Weihnachtstee für Gross 
und Klein, sowie Chlousesäckli für die 
Kinder warten beim Restaurant Bären 
auf die Besucherinnen und Besucher.

– Organisiert und gesponsert wird der 
Anlass von der SVP Thierachern, der 
Landi Thierachern und Beatrix Leuen
berger, Pächterin Restaurant Bären.

Tannenbaum häckseln
Montag, 7. Januar, 18–ca. 19 Uhr
– Wir tauschen Ihren Weihnachtsbaum 

gegen warme Getränke und Kuchen
– Auf dem Parkplatz der Kirche Thier

achern
– Für eine umweltgerechte Entsorgung 

garantiert: SVP Thierachern

Vorankündigung Bundeshausbesuch
Donnerstag, 21. März, 18–20 Uhr
– 17.30 Uhr Treffpunkt beim Besucher-

eingang des Bundeshauses (unbe
dingt amtlicher Ausweis dabei haben!)

– 18–19 Uhr Einblick in die laufende Ses
sion von der Zuschauertribüne aus

– 19–20 Uhr Fragerunde mit Nationalrat 
Albert Rösti und Kurzführung in der 
Kuppelhalle mit einem Teammitglied 
der Parlamentsbesuche

– Die Anreise zum Bundeshaus erfolgt 
individuell.

– Anmeldung bei: 
 Isabel Glauser, Mühlestrasse 14 C,
 3634 Thierachern
 isabel.glauser@thierachern.ch
 033 341 22 23

Achtung: Teilnehmerzahl ist 
beschränkt.

Dänemark, Deutschland oder anderen 
Ländern importiert. Dort sind die An
bauflächen viel grösser als bei uns, die 
Produktionskosten im Verhältnis tiefer. 
Dafür sind die hiesigen Weihnachts
bäume umweltfreundlicher produziert. 
In den gut gepflegten Kulturen der 
Schweizer Landwirte werden viel weni
ger Hilfsstoffe eingesetzt als in ausländi
schen Grossbetrieben. Im Wald ist deren 
Einsatz ganz verboten. Zudem belasten 
einheimische Bäume die Umwelt weni
ger, weil sie nicht über weite Strecken 
transportiert und in stromfressenden 
Kühlhäusern zwischengelagert werden.
Rund 500 Landwirte und Forstbetriebe 
produzieren Schweizer Christbäume auf 
geeigneten Parzellen. Der Verkauf ist für 
sie ein willkommener Zusatzverdienst. 
Die Bäumchen aus dem Wald kommen 
von pflegenden Durchforstungen oder 
aus tiefgehaltenen Beständen unter 
Stromleitungen und beeinflussen damit 
die natürliche Entwicklung des Waldes 
nicht. Wer einen einheimischen Weih
nachtsbaum kauft, kann dies also mit 
gutem Gewissen tun – es hat genug und 
ist ein nachhaltig produziertes Natur
produkt. Und ist es nicht schön zu wis
sen, dass der eigene Christbaum gleich 
vor der Haustüre gewachsen ist? Abge
sehen davon ist er frisch geschnitten und 
bleibt deshalb länger schön.

Praktische Tipps zum Umgang 
mit dem Christbaum
– Den Christbaum bis Weihnachten im 

Netz lassen und draussen im Freien in 
einem Kübel Wasser lagern.

– Einen Christbaumständer mit Was
serbehälter verwenden. Den Stamm 
nicht anspitzen! So können die Leit
gefässe unter der Rinde mehr Wasser 
aufnehmen.

– m Haus verdunstet ein Christbaum bis 
zu 1 Liter Wasser pro Tag, darum re
gelmässig nachgiessen.

– Tägliches Besprühen mit destilliertem 
Wasser hält den Baum länger frisch 
und vermeidet Kalkflecken auf dem 
Christbaumschmuck.

So finden Sie einen lokalen Anbieter
Im besten Fall finden Sie einen Christ
baum direkt in ihrer Gemeinde. Auf der 
Website von WaldSchweiz, dem Ver
band der Waldeigentümer (www.wald
schweiz.ch/aktuell/waldagenda), finden 
sich Betriebe, die Schweizer Christbäu
me im Direktverkauf anbieten. Auf der 
Website der IG Suisse Christbaum (www.
suissechristbaum.ch) gibt es ein inte
ressantes Lexikon aller gängigen Weih
nachtsbaumarten und das Mitglieder
verzeichnis lokaler Produzenten. Auch 
die meisten Grossverteiler haben inlän
dische Christbäume im Sortiment. Die 
Schweizer Herkunft wird durch verschie
dene Labels gekennzeichnet, unter an
derem von der «IG Suisse Christbaum» 
oder durch das «Herkunftszeichen 
Schweizer Holz». 
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Open-Air-Fondue 
Sie sind herzlich zu einem gemütlichen Open-Air-Fondue 
am Freitag, 25. Januar 2019 eingeladen. Der Anlass 
beginnt um 19.00 Uhr bei der Schulanlage Kandermatte.  

An mehreren Fondue-Töpfen haben Sie die 
Gelegenheit, ein feines Fondue zu geniessen und 
sich dabei mit dem Gemeinderat und der 
Verwaltung auszutauschen. 

Die Topfgespräche finden bei jedem Wetter statt. Wir bitten Sie, sich 
zwingend bis spätestens am 11. Januar 2019 anzumelden. Speis und 
Trank sind gespendet (mit Ausnahme von alkoholischen Getränken). 

Der Gemeinderat und die Verwaltung freuen sich auf interessante und 
spannende Topfgespräche. 

Freundliche Grüsse  
Gemeinderat Thierachern 

Ich/wir nehmen teil 

Name, Vorname  ................................................................................................ 

Adresse  ................................................................................................ 

Anzahl Personen  ................................................................................................ 

Datum  ..................................... Unterschrift  ............................................ 

Talon bis spätestens am 11. Januar 2019 per Post an: 
Gemeindeverwaltung Thierachern, Dorfstrasse 1, 3634 Thierachern 
oder per Mail an gemeindeverwaltung@thierachern.ch. 


